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Bitte beachten Sie, dass das Produkt ohne vorliegende Betriebsanleitung in Landessprache nicht 
eingesetzt / in Betrieb gesetzt werden darf. Sollten Sie mit der Lieferung des Produkts keine 
Betriebsanleitung in Ihrer Landessprache erhalten haben, kontaktieren Sie uns bitte. In Länder der 
EU / EFTA senden wir Ihnen diese kostenlos nach. Für Länder außerhalb der EU / EFTA erstellen wir 
Ihnen gerne ein Angebot für eine Betriebsanleitung in Landessprache, falls die Übersetzung nicht 
durch den Händler/Importeur organisiert werden kann. 

 Please note that the product may not be used / put into operation without these operating 
instructions in the national language. If you did not receive operating instructions in your national 
language with the delivery of the product, please contact us. In countries of the EU / EFTA we will 
send them to you free of charge. For countries outside the EU / EFTA, we will be pleased to provide 
you with an offer for an operating manual in the national language if the translation cannot be 
organised by the dealer/importer. 
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1 EG-Konformitätserklärung 

 

 

 

Bezeichnung: 

Typ: 

Bestell-Nr.: 

Schachdeckelheber-hydraulisch SDH-H 

SDH-H-15-UK 

5480.0006 

Hersteller: Probst GmbH 
Gottlieb-Daimler-Straße 6 
71729 Erdmannhausen, Germany 
info@probst-handling.de 
www.probst-handling.de 

 
 

Einschlägige Bestimmungen, denen die Maschine entspricht.  

2006/42/EG (Maschinenrichtlinie)  
 

 

Angelehnt an folgende harmonisierte Normen (auszugsweise):  

 

DIN EN ISO 12100 

Sicherheit von Maschinen - Allgemeine Gestaltungsleitsätze - Risikobeurteilung und Risikominderung (ISO 12100:2010) 
 

 

DIN EN ISO 13857 

Sicherheit von Maschinen - Sicherheitsabstände gegen das Erreichen von Gefährdungsbereichen mit den oberen u. 
unteren Gliedmaßen (ISO 13857:2008). 

 
 

Dokumentationsbevollmächtigter: 
 

Name: J. Holderied 
Anschrift: Probst GmbH; Gottlieb-Daimler-Straße 6; 71729 Erdmannhausen, Germany 

 
Unterschrift, Angaben zum Unterzeichner: 
 
 

Erdmannhausen, 24.04.2017.......................................................................... 

(M. Probst, Geschäftsführer) 

 

   

mailto:info@probst-handling.de
http://www.probst-handling.de/


Sicherheit 

 

4 / 14 

 

 

 

 

 
 

2 Sicherheit 

 

Sicherheitshinweise 

2.1 Sicherheitshinweise 

 

Lebensgefahr! 
Bezeichnet eine Gefahr. Wenn sie nicht gemieden wird, sind Tod und schwerste Verletzungen die Folge. 

 

Gefährliche Situation! 
Bezeichnet eine gefährliche Situation. Wenn sie nicht gemieden wird, können Verletzungen oder Sachschäden 
die Folge sein. 

 

Verbot! 
Bezeichnet ein Verbot. Wenn es nicht eingehalten wird, sind Tod und schwerste Verletzungen, oder 
Sachschäden die Folge. 

 
 

2.2 Sicherheitskennzeichnung  

WARNZEICHEN 

Symbol Bedeutung Bestell-Nr.: Größe: 

 

Quetschgefahr der Hände. 
2904.0221 
2904.0220 
2904.0107 

30 mm 
50 mm 
80 mm 

GEBOTSZEICHEN 

Symbol Bedeutung Bestell-Nr.: Größe: 

 

Jeder Bediener muss die Bedienungsanleitung für das Gerät mit den 
Sicherheitsvorschriften gelesen und verstanden haben. 

2904.0665 
2904.0666 

 

30mm 
50 mm 

 

 

2.3 Definition Fachpersonal / Sachkundiger 

Installations-, Wartungs- und Reparaturarbeiten an diesem Gerät dürfen nur von Fachpersonal oder Sachkundigen 
durchgeführt werden! 

Fachpersonal oder Sachkundige müssen für die folgenden Bereiche, soweit es 
für dieses Gerät zutrifft, die notwendigen beruflichen Kenntnisse besitzen: 

● für Mechanik 

● für Hydraulik 

● für Pneumatik 

● für Elektrik 
 

 
 

2.4 Persönliche Sicherheitsmaßnahmen 

 

 

 

● Jeder Bediener muss die Bedienungsanleitung für das Gerät mit den Sicherheitsvorschriften gelesen und 
verstanden haben. 

● Das Gerät und alle übergeordneten Geräte in/an die das Gerät eingebaut ist, dürfen nur von dafür 
beauftragten und qualifizierten Personen betrieben werden. 

● Es dürfen nur Geräte mit Handgriffen manuell geführt werden. 
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2.5 Schutzausrüstung 

 

 

 Die Schutzausrüstung besteht gemäß den sicherheitstechnischen 
Anforderungen aus: 

● Schutzkleidung 

● Schutzhandschuhe 

● Sicherheitsschuhe 
 

 
 

2.6 Unfallschutz 

 

 

 

● Arbeitsbereich für unbefugte Personen, insbesondere Kinder, weiträumig absichern.  

● Vorsicht bei Gewitter! 

 

● Arbeitsbereich ausreichend beleuchten. 

● Vorsicht bei nassen, angefrorenen oder verschmutzten Baustoffen. 

 

● Das Arbeiten mit dem Gerät bei Witterungsverhältnissen unter 3 °C (37,5 °F) ist verboten!  
Es besteht die Gefahr des Abrutschens der Greifgüter bedingt durch Nässe oder Vereisung. 

 

 

2.7 Funktions- und Sichtprüfung 

 

 

2.7.1 Allgemeines 

 

 

● Das Gerät muss vor jedem Einsatz auf Funktion und Zustand geprüft werden. 

● Wartung, Schmierung und Störungsbeseitigung dürfen nur bei stillgelegtem Gerät erfolgen! 

 

● Bei Mängeln, die die Sicherheit betreffen, darf das Gerät erst nach einer kompletten Mängelbeseitigung 
wieder eingesetzt werden. 

● Bei jeglichen Rissen, Spalten oder beschädigten Teilen an irgendwelchen Teilen des Gerätes, muss sofort 
jegliche Nutzung des Gerätes gestoppt werden. 

 
● Die Betriebsanleitung für das Gerät muss am Einsatzort jederzeit einsehbar sein. 

● Das am Gerät angebrachte Typenschild darf nicht entfernt werden. 

● Unlesbare Hinweisschilder (wie Verbots- und Warnzeichen) sind auszutauschen. 
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3 Allgemeines  

 

 

3.1 Bestimmungsgemäßer Einsatz 

 

 

Das Gerät Schachtdeckelheber-hydraulisch (SDH-H) dient ausschließlich zum Heben und Verfahren von allen gängigen 
Schacht- und Kanaldeckeln. 

Die Losreißkraft von Schacht- und Kanaldeckeln reicht bis maximal 1500 kg. 

Diverse Hakenschlüssel und Traversen gibt es als Zubehörteile. 

 

Die Losreißkraft von 1.500 kg des Gerätes (SDH-H) darf nicht überschritten werden! 

 

 

 

● Das Gerät darf nur für den in der Bedienungsanleitung beschriebenen bestimmungsgemäßen Einsatz unter 
Einhaltung der gültigen Sicherheitsvorschriften und unter Einhaltung der dementsprechenden gesetzlichen 
Bestimmungen u. den der Konformitätserklärung verwendet werden. 

● Jeder anderweitige Einsatz gilt als nicht bestimmungsgemäß und ist verboten! 

● Die am Einsatzort gültigen gesetzlichen Sicherheits- und Unfallvorschriften müssen zusätzlich eingehalten 
werden. 

 
Der Anwender muss sich vor jedem Einsatz vergewissern, dass: 

● das Gerät für den vorgesehenen Einsatz geeignet ist, sich im ordnungsgemäßen Zustand befindet und die zu 
hebenden Lasten für das Heben geeignet sind. 

In Zweifelsfällen setzen Sie sich vor der Inbetriebnahme mit dem Hersteller in Verbindung. 
 

 

 
ACHTUNG: Das Arbeiten mit diesem Gerät darf nur in bodennahem Bereich erfolgen. 

 

 

 

 

 

NICHT ERLAUBTE TÄTIGKEITEN: 

 

 

Eigenmächtige Umbauten am Gerät oder der Einsatz von eventuell selbstgebauten Zusatzvorrichtungen gefährden 
Leib und Leben und sind deshalb grundsätzlich verboten!!  

 

Die Tragfähigkeit und Nennweiten/Greifbereiche des Gerätes dürfen nicht überschritten werden. 

 Alle nicht bestimmungsgemäßen Transporte mit dem Gerät sind strengstens untersagt: 

 ● Transport von Menschen und Tieren. 

● Transport von Baustoffpaketen, Gegenständen und Materialien, die nicht in dieser Anleitung beschrieben sind. 

● Das Anhängen von Lasten mit Seilen, Ketten o.ä. an das Gerät. 
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3.2 Übersicht und Aufbau 

 

 

SDH-H 

 

1 Handgriff 6 Ringschraube 

2 Halter für Stützrad 7 Querträger 

3 Stützrad 8 Hydraulik Handpumpe 

4 Hauptträger 9 Hubstange an Hydraulik-Handpumpe 

5 Haken für Schachdeckel   

 

 

3.3 Technische Daten 

Typ Max. Radabstand Hakenabstand 
min./max. 

Hubhöhe Losreißkraft Eigengewicht 

SDH-H-15-UK 1.050 mm 260/950 mm 310 mm 1.500 kg 55 kg 
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3.4 Zubehörteile 

Schlüssel A 

 

Schlüssel B 

 

 

Schlüssel C 

 

 

Traverse „klein“ 

 

Traverse „groß“ 

 

 

 

Typ Bezeichnung Bestell-Nr. 

Schlüssel und  Traversen Schlüssel A 44800019 

Schlüssel B 44800020 

Schlüssel C 44800017 

Traverse „klein“ 44800008 

Traverse „groß“ 44800018 

Schlüssel- u. Traversensatz UK 2x Haken A, 2 Haken B, 2x Haken C, 1x Traverse „klein“, 2xTraversen 
„groß“ 

54800004 

Werkzeug- und zubehörkiste 
WZK 

Kistenmaß: 1.200 x 550 x 630 mm zum optimalen Verstauen und 
Transportieren des SDH-H mit allem Zubehör. 

42200107 
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4 Bedienung 

 

 

4.1 Anbauvarianten 

Je nach Form, Art und Ausführung der Schacht- und Kanaldeckel müssen die passenden Haken (A oder B), bzw. die 
Varianten (I oder II) verwendet werden. 

 
 

HAKEN A      HAKEN B 

Haken A (2x44800019) 

 

Haken B (2x44800020) 

 

 

VARIANTE I 

Traverse „klein“ (44800008) 

 

  Traverse „klein“ (44800008) + Haken C (44800017) 

 

  +      

Haken C (4x44800017) 
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VARIANTE II 

Traverse „groß“ (2x44800018) 

 

  Traverse „groß“ (44800017) + Haken C (44800017) 

 

  +      

Haken C (4x44800017) 
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4.2 Gerätebedienung  

● Traversen bzw. Haken passend zum Schacht-/ 
Kanaldeckel vorbereiten, welcher angehoben werden 
soll. 

 

● Mit dem Gerät (SDH-H) über den Schacht-/ Kanaldeckel 
fahren und die Haken (A oder B) in die Haken am Gerät 
(SDH-H) einhängen. 

 

  

Haken C 

  

Haken C 

  

Traverse 

Traverse 
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● Gerät über die Hubstange an der Hydraulik-Handpumpe 
hoch pumpen. 

  ACHTUNG: Hände und Füße aus dem 
Gefahrenbereich des Gerätes (SDH-H) bringen! 

 

 

 

 

 

 

● Gerät (SDH-H) kann nun mit dem angehobenen Schacht-/ Kanaldecke  vorsichtig zum Bestimmungsort gefahren 
werden. 

● Um den Schacht-/ Kanaldeckel wieder abzulassen, muss die Hubstange an der Hydraulik-Handpumpe von Hand leicht 
verdreht werden. 

  ACHTUNG: Hände und Füße aus dem Gefahrenbereich des Gerätes (SDH-H) bringen! 
 

   

Haken A / B 

  

Haken A / B 

 

 

Haken C 
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5 Wartung und Pflege 

 
 

5.1 Wartung 

 

Um eine einwandfreie Funktion, Betriebssicherheit und Lebensdauer des Gerätes zu gewährleisten, sind die in 
der unteren Tabelle aufgeführten Wartungsarbeiten nach Ablauf der angegebenen Fristen durchzuführen. 

Es dürfen nur Original-Ersatzteile verwendet werden; ansonsten erlischt die Gewährleistung. 

 

Alle Arbeiten dürfen nur bei stillgelegtem Gerät erfolgen! 

 
 

5.2 Mechanik 

WARTUNGSFRIST Auszuführende Arbeiten 

Erstinspektion nach  
25 Betriebsstunden 

 Sämtliche Befestigungsschrauben kontrollieren bzw. nachziehen 
(darf nur von einem Sachkundigen durchgeführt werden). 

Alle 50 Betriebsstunden  Sämtliche Befestigungsschrauben nachziehen (achten Sie darauf, dass die 
Schrauben gemäß den gültigen Anzugsdrehmomenten der zugehörigen 
Festigkeitsklassen nachgezogen werden). 

 Sämtliche vorhandene Sicherungselemente (wie Klappsplinte) auf einwandfreie 
Funktion prüfen und defekte Sicherungselemente ersetzen. 

 Alle Gelenke, Führungen, Bolzen und Zahnräder auf einwandfreie Funktion prüfen, 
bei Bedarf nachstellen oder ersetzen. 

 Greifbacken (sofern vorhanden) auf Verschleiß prüfen und reinigen, bei Bedarf 
ersetzen. 

 Ober- und Unterseite der Gleitlagerung (sofern vorhanden) bei geöffnetem Gerät 
mit einem Spachtel einfetten. 

 Alle Schmiernippel (sofern vorhanden) mit Fettpresse schmieren. 

Mindestens 1x pro Jahr  

(bei harten Einsatzbedingungen 
Prüfintervall verkürzen) 

 Kontrolle aller Aufhängungsteile, sowie Bolzen und Laschen. Prüfung auf Risse, 
Verschleiß, Korrosion und Funktionssicherheit durch einen Sachkundigen. 

 

 

5.3 Reparaturen 

 

 

● Reparaturen am Gerät dürfen nur von Personen durchgeführt werden, die die dafür notwendigen Kenntnisse und 
Fähigkeiten besitzen. 

● Vor der Wiederinbetriebnahme muss eine außerordentliche Prüfung durch einen Sachverständigen durchgeführt 
werden. 

 
 

5.4 Prüfungspflicht 

 

 

● Der Unternehmer hat dafür zu sorgen, dass das Gerät mindestens jährlich durch einen Sachkundigen 
geprüft und festgestellte Mängel sofort beseitigt werden ( siehe BGR 500). 

● Die dementsprechenden gesetzlichen Bestimmungen u. die der Konformitätserklärung sind zu 
beachten! 

● Diese Prüfplaketten können bei uns bezogen werden. (Bestell-Nr.: 2904.0056+Tüv-Aufkleber mit 
Jahreszahl) 

● Wir empfehlen, nach durchgeführter Prüfung und Mängelbeseitigung des Gerätes die Prüfplakette 
„SICHERHEITSPRÜFUNG“ gut sichtbar anzubringen. 
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Die Sachkundigenprüfung ist unbedingt zu dokumentieren! 

 

Gerät Jahr Datum Sachkundiger Firma 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
 
 

5.5 Hinweis zum Typenschild 

 

Gerätetyp, Gerätenummer und Baujahr sind wichtige Angaben zur Identifikation des Gerätes. Sie sind bei 
Ersatzteilbestellungen, Gewährleistungsansprüchen und sonstigen Anfragen zum Gerät stets mit anzugeben. 

Die maximale Tragkraft gibt an, für welche maximale Belastung das Gerät ausgelegt ist. 
Die maximale Tragkraft darf nicht überschritten werden. 

Das im Typenschild bezeichnete Eigengewicht ist bei der Verwendung am Hebezeug/Trägergerät (z.B. Kran, 
Kettenzug, Gabelstapler, Bagger...) mit zu berücksichtigen. 

 

Beispiel:  

5.6 Hinweis zur Vermietung/Verleihung von PROBST-Geräten 

 

Bei jeder Verleihung/Vermietung von PROBST-Geräten muss unbedingt die dazu gehörige Original 
Betriebsanleitung mitgeliefert werden (bei Abweichung der Sprache des jeweiligen Benutzerlandes, ist 
zusätzlich die jeweilige Übersetzung der Original Betriebsanleitung mit zuliefern)! 

 
 



Wartungsnachweis 

Garantieanspruch für dieses Gerät besteht nur bei Durchführung der vorgeschriebenen 
Wartungsarbeiten (durch eine autorisierte Fachwerkstatt)! Nach jeder erfolgten Durchführung eines 
Wartungsintervalls muss unverzüglich dieser Wartungsnachweis (mit Unterschrift u. Stempel) an uns 
übermittelt werden  1). 1) per E-Mail an: service@probst-handling.de / per Fax oder Post

Betreiber: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Gerätetyp: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Artikel-Nr.: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Geräte-Nr.: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Baujahr: _ _ _ _ 

Wartungsarbeiten nach 25 Betriebsstunden 
Datum: Art der Wartung: Wartung durch Firma: 

Stempel 

……………………………………………………………… 
Name Unterschrift

Wartungsarbeiten alle 50 Betriebsstunden 
Datum: Art der Wartung: Wartung durch Firma: 

Stempel 

……………………………………………………………… 
Name Unterschrift

Stempel 

……………………………………………………………… 
Name Unterschrift

Stempel 

……………………………………………………………… 
Name Unterschrift

Wartungsarbeiten 1x jährlich 
Datum: Art der Wartung: Wartung durch Firma: 

Stempel 

……………………………………………………………… 
Name Unterschrift

Stempel 

……………………………………………………………… 
Name Unterschrift
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1 CE - Conformiteitsverklaring 

 

Benaming: 
Typ: 
Bestel-Nr.: 

Hefapparaat voor schachten deksels - hydraulisch SDH-H-15 

SDH-H-15 / SDH-H-15-UK 

54800002 / 54800006  

Fabrikant: Probst GmbH 
Gottlieb-Daimler-Straße 6 
71729 Erdmannhausen, Germany 
info@probst-handling.de 
www.probst-handling.de 

 

De hierboven beschreven machine voldoet aan de betreffende bepalingen van de volgende Europese richtlijnen: 
  

2006/42/EG (machinerichtlijn)  
 

 

De volgende normen en technische specificaties zijn gebruikt: 

 

DIN EN ISO 12100 

Veiligheid van machines - Algemene ontwerpbeginselen – Risicobeoordeling en risicoreductie (ISO 12100:2010) 
 

DIN EN ISO 13857 

Zekerheid van machines ―  Zekerheidsafstand voor het vermijden van gevaarlijke delen met het boven en onder lichaam 
(ISO 13857:2008). 

 

 

Autoriseerde persoon voor EC-dokumentatie:  

Naam: J. Holderied 
Adres: Probst GmbH; Gottlieb-Daimler-Straße 6; 71729 Erdmannhausen, Germany 

 
 

 
Handtekening, gegevens over ondertekenaar: 

 

 

Erdmannhausen,24.04.2017.......................................................................... 

(M. Probst, directeur) 
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2 Veiligheid 

 

2.1 Veiligheidsinstructies 

 

Levensgevaar! 

Geeft een gevaar aan. Als dit niet voorkomen wordt, zijn de dood en zwaar letsel het gevolg. 

 

Gevaarlijke situatie! 

Geeft een gevaarlijke situatie aan. Als deze niet voorkomen wordt, kunnen letsel of schade het gevolg zijn 

 

Verbod! 

Geeft een verbod aan. Als men zich hier niet aan houdt, zijn de dood en zwaar letsel of schade het gevolg. 

 

Belangrijke informatie of nuttige tips voor gebruik. 

 

2.2 Veiligheidsaanduidingen 

 

WAARSCHUWINGEN 

Symbool Betekenis Bestelnummer: Formaat: 
 

 

De handen kunnen vastgeklemd raken. 
2904.0221 
2904.0220 
2904.0107 

30 x 30 mm 
50 x 50 mm 
80 x 80 mm 

 

GEBODSTEKENS 

Symbool Betekenis Bestel-Nr. Formaat 
 

 

Elke bediener moet de handleiding met de veiligheidsvoorschriften 
van het toestel gelezen en begrepen hebben. 

29040665 
29040666 

Ø 30 mm 
Ø 50 mm 

 

2.3 Definitie geschoold personeel / deskundigen 

 

Installatie-, onderhouds-, en reparatiewerkzaamheden aan dit apparaat mogen alleen door geschoold personeel of 
deskundigen uitgevoerd worden! 

Geschoold personeel of deskundigen dienen voor de volgende bereiken, in 
zoverre van toepassing op het apparaat, over de benodigde beroepskennis te 
beschikken: 

• voor mechanica 

• voor hydraulica 

• voor pneumatica 

• voor elektriciteit 



Veiligheid 5 / 14 

 
 

54800002 / 54800006 V5 NL 
 

 

 

2.4 Persoonlijke veiligheidsmaatregelen 

 

 

• Elk persoon die het apaparaat bedient moet van tevoren de bedieningshandleiding voor de Easy 
Clean met de veiligheidsvoorschriften hebben gelezen en begrepen. 

• Het apparaat en alle daarmee verbonden apparaten die in het appraat in/aangebouwd zijn, mogen 
enkel door door personeel worden bediend die hiervoor gekwalificeerd en gecertificeerd zijn. 

 

• Er mogen enkel machines met handgrepen handmatig bedient worden. 
Anders bestaat er gevaar voor verwonding van de handen! 

 

2.5 Beschermende uitrusting 

 

 De beschermende uitrusting bestaat volgens de 
veiligheidstechnische eisen uit: 

• Beschermende kleding 

• Veiligheidshandschoenen 

• Veiligheidsschoenen 
 

2.6 Ongevallenpreventie 

 

 

• Beveilig het werkgebied voor onbevoegden, vooral kinderen, over een groot gebied. 

• - Voorzichtig bij onweer! 

 

• Verlicht het werkgebied voldoende. 

• - Wees voorzichtig met natte, bevroren en vuile bouwmaterialen! 

 

• Werk niet met het apparaat in weersomstandigheden onder 3 °C (37,5 °F)! 

• Het gevaar bestaat dat de vastgeroeste goederen door nattigheid of ijsvorming wegglijden. 

 

2.7 Functionele en visuele controle 

 

2.7.1 Algemeen 

 

• Voor elk gebruik op werking moet gecontroleerd worden of het toestel goed functioneert en of het zich 
in goede staat bevindt. 

• Onderhoud, smering en opheffen van storingen aan het toestel mogen uitsluitend buiten bedrijf 
plaatsvinden! 

 

• Bij gebreken die de veiligheid betreffen, mag het toestel pas nadat de gebreken volledig zijn verholpen 
weer in gebruik worden genomen. 

• In geval van scheuren, kieren of beschadigingen aan gelijk welke delen van het apparaat moet elke 
gebruik van het apparaat onmiddellijk stop gezet worden. 

 

• De handleiding van het toestel moet op de werklocatie altijd kunnen worden geraadpleegd. 

• De op het toestel aangebrachte typeplaatje mag niet worden verwijderd. 

• Onleesbare verwijzingsplaatjes  (zoals verbods- en waarschuwingstekens) moeten worden vervangen. 
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3 Algemeen 

 

3.1 Gebruik volgens de voorschriften 

 

 Het apparaat (SDH-H) wordt uitsluitend gebruikt voor het optillen en verplaatsen van alle gangbare schacht- 
en putdeksels. 

De breekkracht van mangat- en gootafdekkingen bedraagt maximaal 1.500 kg. 

Als toebehoren zijn diverse haak- en traversesleutels en -dozen verkrijgbaar. 

 

De scheurkracht van 1.500 kg van het apparaat (SDH-H) mag niet worden overschreden 

 

 

 

• Het apparaat mag uitsluitend voor het in de handleiding omschreven voorgeschreven gebruik met 
inachtneming van de geldige veiligheidsvoorschriften en de desbetreffende wettelijke bepalingen en de 
bepalingen van de conformiteitsverklaring worden gebruikt. 

• Elk ander gebruik geldt als niet conform de voorschriften en is verboden! 

• De op de plaats van gebruik geldende wettelijke veiligheids- en ongevalpreventievoorschriften moeten 
bovendien worden aangehouden. 

 

De gebruiker moet voor elk gebruik zeker zijn dat: 

• het toestel geschikt is voor de voorziene toepassing 

• dat het zich in de juiste stand bevindt 

• dat de te heffen lasten mogen gehoffen worden 

In geval van twijfel contacteert u best de fabrikant voor in gebruikname van het toestel. 
 

 

  

NIET TOEGESTANE TOEPASSINGEN: 

 

 
Het eigenhandige ombouwen van het apparaat of het inzetten van eventueel zelfgebouwde toevoegingen 
kunnen gevaarlijk zijn voor de gebruiker en diens omgeving en zijn dus ten stelligste verboden! 

 De draagkracht (WLL) en het grijpbereik/grijpbreedte  van het apparaat mogen niet overschreden worden. 

 Het is ten strengste verboden om niet-geschikte ladingen met het apparaat te transporteren: 

 

● Transporteren van mensen en dieren. 

● Transporteren van bouwstofpakketten, objecten en materialen, die niet in deze handleiding beschreven 
staan. 

● Het ophangen van lasten met o.a. koorden en kettingen aan het apparaat. 
 

  



Algemeen 7 / 14 

 
 

54800002 / 54800006 V5 NL 
 

 

 

 

3.2 Overzicht en opbouw 

 

SDH-H 

 

1 Handgreep 6 Oogbout 

2 Houder voor steunwiel 7 Dwarslid 

3 Hulpwiel 8 Hydraulische handpomp 

4 Hoofdliggers 9 Hefstang op de hydraulische handpomp 

5 Haak voor schaakhoesje   

 

3.3 Technische gegevens 

Type  Max. Wielafstand  Haakafstand min. / max.   Hefhoogte  Afbreken van de kracht  Dood gewicht 

SDH-H-15 1.050 mm 260/950 mm 310 mm 1.500 kg 36 kg 
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3.4 Toebehoren 

Sleutel A 

 

Sleutel B 

 

 

Sleutel C 

 

 

Traverse „klein“ 

 

Traverse „grof“ 

 

 
 

Type Bezeichnung Best.-Nr. 

Sleutel en Traversen Sleutel A 44800019 

Sleutel B 44800020 

Sleutel C 44800017 

Traverse „klein“ 44800008 

Traverse „grof“ 44800018 

Sleutel en Traversen Set UK 2x Sleutel A, 2 Sleutel B, 2x Sleutel C, 1x Traverse „klein“, 2xTraversen 
„grof“ 

54800004  

Gereedschaps- en 
accessoiredoos WZK 

Afmetingen van de box: 1.200 x 550 x 630 mm voor optimale opslag en 
transport van de SDH-H met alle toebehoren. 

42200107 

 

 

Voor het tillen zijn altijd twee sleutels nodig. 
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4 Bediening 

 

4.1 Monateg varianten 

Afhankelijk van de vorm, het type en het ontwerp van de put- en putdeksels moeten de passende haken (A of B) 
of de varianten (I of II) worden gebruikt. 

 

Sleutel A      Sleutel B 

Sleutel A (2x44800019) 

 

Sleutel B (2x44800020) 

 

 

VARIANTE I 

Traverse „klein“ (44800008) 

 

  Traverse „klein“ (44800008) + Sleutel C (44800017) 

 

  +     ➔ 

Sleutel C (4x44800017) 
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VARIANTE II 

Traverse „grof“ (2x44800018) 

 

  Traverse „grof“ (44800017) + Sleutel C (44800017) 

 

  +     ➔ 

Sleutel C (4x44800017) 
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4.2 Bediening van het apparaat 

• Traversen of haken voor die passen bij het 
mangat/ductdeksel dat moet worden opgetild. 

 

• Schuif het apparaat (SDH-H) over het 
mangat/ductdeksel en haak de haken (A of B) in de 
haken van het apparaat (SDH-H).  

 

• Pomp het apparaat via de opvoerstang van de 
hydraulische handpomp omhoog. 

  LET OP: Haal handen en voeten uit de gevarenzone 
van het apparaat (SDH-H)! 

 

 

Sleutel C 

  

Sleutel C 

  

Sleutel A / B 

  

Traverse „grof“ 

Traverse „grof“ 

Traverse „grof“ 



Bediening 12 / 14 

 
 

54800002 / 54800006 V5 NL 
 

 

 

  

 

 

 

 

 

• Het apparaat (SDH-H) kan nu voorzichtig naar de plaats van bestemming worden verplaatst met het plafond van de as 
of het kanaal omhoog. 

• Om het mangat/leidingkapje weer te laten zakken, moet de opvoerstang van de hydraulische handpomp licht met de 
hand worden gedraaid. 

  LET OP: Verwijder handen en voeten uit de gevarenzone van het werktuig (SDH-H)! 
 

  

Sleutel A / B 

 

 

Sleutel C 

  

Traverse „klein“ 
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5 Onderhoud en verzorging 

 

5.1 Onderhoud 

 

Om onberispelijke functie, bedrijfsveiligheid en levensduur van het toestel te garanderen, moeten de in de 
tabel opgesomde onderhoudswerkzaamheden volgens de aangegeven perioden worden uitgevoerd  

Er mogen enkel originele vervangonderdelen gebruikt worden om de garantie te kunnen behouden. 

 

Alle werkzaamheden mogen alleen bij stilstand van het apparaat worden uitgevoerd! 

 

5.1.1 Mechanica 

ONDERHOUDSPERIODE Uit te voeren werkzaamheden 

Eerste inspectie na  
25 bedrijfsuren 

• Controleer of draai alle bevestigingsschroeven vast 
 (mag alleen door een gekwalificeerd persoon worden uitgevoerd). 

Elke 50 bedrijfsuren • Draai alle bevestigingsschroeven opnieuw aan (zorg ervoor dat de schroeven 
worden aangedraaid volgens de geldige aanhaalmomenten van de betreffende 
sterkteklassen). 

• Controleer alle bestaande veiligheidselementen (zoals vouwpennen) op een goede 
werking en vervang defecte veiligheidselementen. → 1) 

• Controleer alle verbindingen, geleiders, pennen en tandwielen, kettingen op goede 
werking, stel ze bij of vervang ze indien nodig. 

• Controleer de grijpbekken (indien aanwezig) op slijtage en reinig ze, vervang ze 
indien nodig. 

• Alle bestaande geleidingen en verbindingen van bewegende delen of 
machineonderdelen moeten worden gesmeerd / gesmeerd om slijtage te 
verminderen en voor een optimale bewegingsvolgorde. 

• Smeer alle smeernippels (indien aanwezig) met een vetspuit. 

• Smeer alle bestaande schuifgeleiders. Aanbevolen smeermiddel  
Mobilgrease HXP 462) 

Minstens 1x per jaar  

(verkort de inspectie-interval in 
geval van zware 
bedrijfsomstandigheden) 

• Inspectie van alle ophangingsonderdelen, alsmede de bouten en beugels. Inspectie 
op scheuren, slijtage, corrosie en functionele veiligheid door een deskundige. 

 

 1)  

 
 

 
 

 

5.2 Reparaties 

 

 

• Reparaties aan het toestel mogen uitsluitend door personen worden uitgevoerd die daarvoor de 
noodzakelijke kennis en competentie bezitten. 

• Voordat opnieuw in gebruik wordt genomen, moet een buitengewone controle door een deskundige 
worden uitgevoerd. 
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5.3 Controleplicht 

 

• De ondernemer dient ervoor te zorgen dat het apparaat ten minste eens per jaar door een deskundige 
wordt gekeurd en dat vastgestelde manco’s worden verholpen (→ zie DGUV voorschrift 1-54 en DGUV 
richtlijn 100-500). 

• De desbetreffende wettelijke bepalingen en de bepalingen van de conformiteitsverklaring dienen in 
acht te worden genomen! 

• De keuring door een deskundige kan ook door de fabrikant Probst GmbH worden gedaan. Neem 
contact met ons op via: service@probst-handling.de 

• Wij adviseren om het vignet van de technische keuringsdienst „Sachkundigenprüfung / Expert 
inspection“ (VEILIGHEIDSKEURING) goed zichtbaar aan te brengen nadat de keuring is uitgevoerd en 
manco’s zijn verholpen (Bestelnr.: 2904.0056+Tüv-sticker met jaartal). 

 

 

De keuring door de deskundig moet absoluut worden gedocumenteerd! 

Apparaat Jaar Datum Deskundige Bedrijf 

     

     

     

     

     

     

     

     

5.4 Instructie m.b.t. het typeplaatje 

 

Het apparaattype, apparaatnummer en bouwjaar zijn belangrijke opgaven voor de identificatie van het 
apparaat. Zij dienen bij bestellingen van onderdelen, aanspraken op fabrieksgarantie en overige aanvragen 
m.b.t. het apparaat altijd mee worden aangegeven. 

Het maximale draagvermogen geeft aan voor welke maximale belasting het apparaat ontworpen is. Het 
maximale draagvermogen mag niet worden overschreden. 

Bij het gebruik bij het hefgereedschap/draagapparaat (bv. kraan, kettingtakel, vormheftruck, bagger) moet 
ook rekening worden gehouden met het op het typeplaatje aangeduide eigen gewicht. 

 

Voorbeeld:    

5.5 Instructie m.b.t. verhuur/uitlenen van PROBST apparaten 

 

Bij iedere uitlening/verhuur van PROBST apparaten moet absoluut de daarbij horende originele handleiding 
worden meegeleverd (indien de taal van het land van de betreffende gebruiker afwijkt, dient bovendien de 
desbetreffende vertaling van de originele handleiding te worden meegeleverd)! 

mailto:service@probst-handling.com


Probst GmbH Telefon +49 7144 3309-0 www.probst-handling.de 
Gottlieb-Daimler-Straße 6 Fax         +49 7144 3309-50 info@probst-handling.de 
71729 Erdmannhausen, Germany 

Onderhoudsbewijs 

De garantie voor dit apparaat wordt enkel toegekend wanneer de voorgeschreven onderhouds- 
werken (door een geautoriseerde werkplaats) uitgevoerd werden. 
Na iedere onderhoudsbeurt moet het onderhoudsblad (met handtekening en stempel) onmiddellijk aan ons 

doorgestuurd worden.1).  1) per e-mail aan: service@ probst-handling.de / per fax of post

Gebruiker: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Apparaatype: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Artikel-Nr.: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Apparaat -Nr.: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Bouwjaar: _ _ _ _ 

Garantiewaarborg na 25 bedrijfsuren 
Datum: Onderhoudstype: Onderhoud door firma: 

Stempel 

……………………………………………………………… 
Name Unterschrift

Garantiewaarborg na 50 bedrijfsuren 
Datum: Onderhoudstype: Onderhoud door firma: 

Stempel 

……………………………………………………………… 
Naam Handtekening

Stempel 

……………………………………………………………… 
Naam Handtekening

Stempel 

……………………………………………………………… 
Naam Handtekening

Garantiewaarborg 1x  per jaar 
Datum: Onderhoudstype: Onderhoud door firma: 

Stempel 

……………………………………………………………… 
Naam Handtekening

Stempel 

……………………………………………………………… 
Naam Handtekening

NL 
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Pos. Beschreibung
44800010 Hauptträger zu Schachtdeckelheber  SDH-H15
44800011 Querträger zu Schachtdeckelheber  SDH-H15
44800012 Querrohr zu Schachtdeckelheber  SDH-H15

44800014
Halter für Stützrad zu
Schachtdeckelheber SDH-H15

44800015 Lenkbock zu Schachtdeckelheber  SDH-H15
44800013 Adapterrohr zu Schachtdeckelheber  SDH-H15
44800016 Handgriff zu Schachtdeckelheber  SDH-H15
44800009 Haken mit Rohr zu Schachtdeckelheber  SDH-H15
21800003 Polyamid-Rad 150/40; Nabe 45 mm
21800004 Polyamid-Rad 250/60; Nabe 65 mm
20000072 Skt-Schraube DIN 24014 M12x100 verz
20000070 Skt-Schraube DIN 931 M12x80 verz
20100006 Skt-Mutter DIN 24032 verz. M12
20400027 Scheibe DIN 125 - B 27
20100004 Skt.-Mutter EN 24032 M8
20000012 Skt.-Schraube ISO 4017 - M8 x 35 verz.
30080004 Ringschraube C 15 DIN 580 M12x20,5
20400050 Scheibe DIN 126  17,5
20000084 Skt-Schraube DIN 24014 verz. M16x90
20100008 Skt-Mutter 8.8 DIN 934 M16 verz.
20020030 Zyl.Schraube DIN 912 M6 x 12
20100003 Skt-Mutter DIN 24032 M6 verz.
20400004 Scheibe DIN 125 - A 13
20000069 Skt-Schraube DIN 24014 M12x70 verz.
20020151 Zyl-Schraube DIN 912 M16 x 190
22600080 HD-Pumpe mit Handgriff
21600005 PVC-Handgriff 1/2 SP Rot
44800017 Pr.Rohr 20x4
44800018 Pr. Rohr 25x4
44800019 Pr.Rohr 20x4x47
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